
PRESSEMITTEILUNG 

 

Trägerverein des Hygiene-Instituts des Ruhrgebiets in Gelsenkirchen ernennt 

Herrn Prof. Dr. med. Werner Schlake zum Ehrenvorsitzenden 

 

(v. links: Prof. Dr. Kretschmann, Prof. Dr. Schlake und Prof. Dr. Dunemann) 

 

Der Verein zur Bekämpfung der Volkskrankheiten im Ruhrkohlengebiet e. V., Gelsenkirchen, 

(Träger des Hygiene-Instituts des Ruhrgebiets) hat auf seiner Mitgliederversammlung am 

05.09.2019 seinen langjährigen Vorstandsvorsitzenden, Herrn Prof. Dr. med. Werner 

Schlake, zum Ehrenvorsitzenden des Vereins ernannt. 

In seiner Eigenschaft als Vorstandsmitglied hat Herr Prof. Schlake die Geschicke des Vereins 

prägend geleitet und seine Geschichte entscheidend beeinflusst. Besonders erwähnenswert 

in seiner 37-jährigen Vorstandstätigkeit sind: 

- Seit 1982 Mitglied im Vorstand, davon in der Zeit von 2006 bis 2009 stellv. 

Vorstandsvorsitzender und seit 2011 Vorstandsvorsitzender. 

 

- Neben seiner Tätigkeit als Leiter des damals noch zum Verein gehörenden Instituts für 

Pathologie und Gewerbepathologie und als Sprecher der Geschäftsführung der damals 

noch 3 Institute übernahm er zusätzlich nach dem Ausscheiden des damaligen 

Verwaltungsdirektors vom 1992 bis 2011 die Leitung der Vereinsverwaltung.  

 

- In den 1980er Jahren wurde es erforderlich, die Vereinsstrukturen den aktuellen 

Erfordernissen des Kassenarztrechtes anzupassen. Dies führte aufgrund des 

Vorschlages von Herrn Prof. Schlake zur Gründung von Gemeinschaftspraxen, sodass 

es neben dem existierenden Hygiene-Institut zur Gründung einer Gemeinschaftspraxis 

für Laboratoriumsmedizin und neben dem Pathologischen und 

Gewerbepathologischen Institut des Vereins zur Gründung einer Gemeinschaftspraxis 

für Pathologie kam. Diese strukturellen Anpassungen waren für den Verein 

existenziell. 

 

- Anfang der 2000er Jahre gründete Herr Prof. Schlake das Tumorzentrum Emscher-

Lippe. Der Verein zur Bekämpfung der Volkskrankheiten im Ruhrkohlengebiet e. V. 

wurde neben den wesentlichen Krankenhäusern der Region Mitgesellschafter des 

Tumorzentrums und konnte so auch an dieser Stelle den Status der Gemeinnützigkeit 

eindrucksvoll dokumentieren. 

 

- Federführende Mitarbeit bei der Umstrukturierung des Vereins durch die 

Ausgliederung der medizinischen Bereiche 2011 und 

 

- Mitwirkung bei der Neustrukturierung des Vereins zur Wiedererlangung der 

Gemeinnützigkeit 2013 
 

 



Als neues Vorstandsmitglied für Herrn Prof. Schlake wurde von der Mitgliederversammlung 

Herr Joachim Löchte, Direktor des Zentralbereichs Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz 

der Ruhrkohle AG gewählt. 

In der nach der Mitgliederversammlung stattfindenden konstituierenden Sitzung des 

Vorstands wurde der bisherige stellvertretende Vorstandsvorsitzende, Herr Prof. Dr. Jürgen 

Kretschmann, zum neuen Vorstandsvorsitzenden und das bisherige Vorstandsmitglied, Herr 

Dr. Emanuel Grün, zum stellvertretenden Vorstandsvorsitzenden gewählt. 

Der Vorstand des Vereins besteht ab sofort aus folgenden Vorstandsmitgliedern:  

Vorstandsvorsitzender:  Prof. Dr. rer. pol. Jürgen Kretschmann, Präsident der TH 

Georg Agricola in Bochum 

Stv. Vorstandsvorsitzender: Dr.-Ing. Emanuel Grün, Vorstandsmitglied der 

Emschergenossenschaft und Lippeverband 

Vorstandsmitglied: Dr.-Ing. Dirk Waider, Vorstandsmitglied der 

Gelsenwasser AG 

Vorstandsmitglied: Joachim Löchte, Direktor des Zentralbereichs Arbeits-, 

Gesundheits- und Umweltschutz der  

Ruhrkohle AG 

Geschäftsführender Vorstand  

und Direktor des Hygiene-Instituts: Prof. Dr. rer. nat. Lothar Dunemann  

 


